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In derPoſtliſte 2ee unter Gadiſche Volkszenung . )
Nr . 2330 .

Abonnement :

50 Pfg . monatlich ,
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal ,

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg .

der Stadt Maunnheim und Umgebung .

( 100 . Jahrgang . )

Journal .
Amts und Kreisverkündigungsblatt

Erſcheint täglich , auch Sonntags ; jeweils Vormittags 11 Uhr .

Telegramm⸗Adreſßfe :
„ Journal Mannheim .

Verantwortlich :
für den politiſchen u. allg. Then

Chef⸗Redakteur Julius Katz .
für den lokalen und prov. Thant

Eruſt Müller ,
für den Inſeratentheit :

Jakob Ludw . Sommer .
Notationsdruck und Verlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Büch⸗
druckerei ,

( Das „ Maunheimer Journgk “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

Nr . 131 . 2 . Blatt .

“ Mannheim als Sitapelplaß für
loſes Petroleum .

Am Nordende des hieſigen Rheinhafens . an der ſogen .
Neckarſpitze , hat die Firma Horſtmann u. Co . von Rotter⸗
dam ein ausgedehntes Petroleumlager nach amerikaniſchem
Muſter errichtet , welches am 14. ds . in Betrieb geſetzt wurde .
Eine gleiche Anlage dieſer Firma befindet ſich in Charlois ,
unterhalb Rotterdam .

Bis jetzt gelangte das loſe Petroleum in ſog . Tankſchiffen
nur bis zu den Seehäfen Antwerpen , Rotterdam u. ſ. . ,
wurde daſelbſt in große Reſervoirs gepumpt , alsdann in
bereit ſtehenden Tonnen wieder abgefüllt und in die Rhein⸗
ſchiffe verladen . Die Tankſchiffe waren alſo ſeither nur für
den Seetransport eingeführt .

Schon längſt gieng man nun mit der Abſicht um , die
Tankſchiffe auf dem Rheine ebenfalls einzuführen , jedoch ſtieß
man hier auf große Schwierigkeiten , die jetzt nach längeren
Verhandlungen mit der Rheinſchifffahrts⸗Central⸗Commiſſion
glücklich beſeitigt ſind ,ſo daß der Einführung der Tankſchiffe
auf dem Rheine , lt . einer Verordnung dt . vom 1. März d. . ,
nichts mehr im Wege ſtand .
Das erſte Tankſchiff zum Transport für loſes Petroleum

ließ nun die Firma Horſtmann u. Co. auf der Schiffswerft
der Herren Gebr . Berninghaus in Duisburg erbauen und
kam dasſelbe am 13 . ds . von Rotterdam im Anhang des
Remorqueurs „ Joh . Jaber “ mit 18,636 Ztrn . loſem Petro⸗
leum hier an .

Das Schiff ſelbſt iſt 69 m lang , 9,5 breit und hat mit
angegebener Ladung einen Tiefgang von 2,5 m. Die Kajüten
des Schiffers und der Matroſen ſind durch 15 m breite
Räume , welche mit Waſſer angefüllt ſind , von dem übrigen
Schiffsraum abgeſchloſſen , womit verhindert iſt , daß der
Petroleumgeruch in dieſelben eindringen kann .

„Eingetheilt iſt nun der Schiffskörper in 9 waſſerdichte
Räume , welche wieder durch ſog . „ Längsſchotten “ getrennt
find , ſo daß das Schiff 18 abgeſchloſſene Laderäume , zwei
Räume für Tauwerk , Ketten u. ſ. . , zwei Waſſerräume , eine
geräumige Kajüte für den Schiffer und eine ebenſolche für die
Matroſen enthält . Das Schiff hat Glattdeck mit einer ca.
40 em hohen Verſchanzung . Jeder Tankraum hat auf Deck
einen ca . 75 em hohen Aufſatz ( Tennenbaum ) , an welchem
die Füllöffnung und ein Dunſtrohr angebracht iſt . Auf Deck ,
an Backbordſeite entlang , liegt eine Röhre , welche mit den
Saupröhren eines jeden einzelnen Raumes verbunden iſt und
durch Ventile geſchloſſen wird . Hier iſt auch die Vorrichtung
angebracht , um die Räume unter zollamtlichen Verſchluß zu
ſetzen . Um die Schwankungen auszugleichen , dient eine
äußerſt einfache Expanſionsvorrichtung , Zu bemerken iſt , daß
jeder Tankraum für ſich abgeſchloſſen iſt . Das Schiff ſelbſt
hat eine Ladungsfähigkeit von rund 20,000 Ztr . 8Am Ufer ſind nun zwei mächtige eiſerne Reſervoirs ,
jedes von 3000 obm Inhalt , aufgebaut ; an denſelben ſind zur
Kontrolle der Zollbehörde genaue Aichſcalen angebracht . Un⸗
mittelbar in der Nähe dieſer Reſervoirs befindet ſich das
Maſchinenhaus , in welchem die erforderlichen Saug⸗ und
Druckpumpen ( amerik . Syſtem ) arbeiten , während die hierzu
nöthige Keſſelanlage wegen der Feuersgefahr ꝛc. 160 m davon
entfernt liegt . 5

—
5 Leiſtungsfähigkeit dieſer Pumpe iſt per Minute

bm .
Von dieſen Reſervoirs aus verzweigen ſich nun einzelne

Rohrleitungen zum Abfüllen in Tonnen oder auch in Tank⸗
waggons . Für die Tonnen , deren augenblicklich ca . 36,000
hier aufgeſtapelt ſind , iſt eine ſpezielle Reparaturwerkſtätte er⸗
richtet , in welcher ſämmtliche Tonnen gründlich nachgeſehen und
alsdann geleimt werden . Letzteres geſchieht , indem kochender
Leim mit Dampf in dieſelbe geleitet wird , wobei der über⸗
flüſſige Leim in einer Rinne wieder in den Kochapparat ge⸗
pumpt wird . Aeußerſt intereſſant iſt es zu ſehen wie das

Anſtreichen der Tonnen mit blauer Farbe geſchieht . Dasſelbe
wird von einem Arbeiter mit einer Geſchicklichkeit ausgeführt ,
welche jeden Zuſchauer in Staunen ſetzen muß . Während
derſelbe den breiten Pinſel in der rechten Hand führt , erfaßt
er mit der linken die Tonne an der Kimme , während er die⸗

ſelbe 1 bis 1¼ Umdrehung machen läßt , iſt dieſelbe auch
ſchon vollſtändig angeſtrichen und gleichzeitig an ihren be⸗
ſtimmten Platz gedreht . Dieſe ganze Manipulation geht. un⸗
glaublich raſch von ſtatten , ſodaß dieſer eine „ Maler “ , wie er
genannt wird , allein täglich über 1500 Tonnen lackirt .

Alsdann wird die Füllung vorgenommen , wobei die dazu
verwendeten Abfüllkrahnen ſich von ſelbſt wieder ſchließen , ſo⸗
bald die Tonne gefüllt iſt . Auf gleich praktiſche Art ſind die

Verladevorrichtungen angelegt . Zu bemerken iſt noch, daß
die beiden Reſervoire mit einem Walle umgeben ſind , deſſen
innerer Raum ſo groß iſt , daß derſelbe im Falle eines Bruchs
der Reſervoires , einer Exploſton oder eines anderen Unglücks
den Inhalt dieſer beiden Reſervoirs aufzunehmen vermag .

Der Handelsplatz Mannheim bat ſomit wieder eine
Anlage erhalten , welche demſelben zum Stolz gereichen kann ,
zumal bis jetzt noch keine zweite Stadt an einem Binnen⸗
ſtrome eine ähnliche beſitzt .

Mit Recht kann deßhalb von nun an Mann⸗
heim als ſüddeutſcher Stapelplatz für loſes
Petroleum bezeichnet werden .

Verſchiedenes .
— Jn ſechs Stunden durch ſteben dentſche

Länder . Wenn man von Rudolſtadt , dieſer ſchon gelegenen
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt des Fürſtenthums Schwarzburg⸗
Rudolſtadt an der Saale , die Reiſe in öſtlicher Richtung

beginnt , kommt man in einer halben Stunde nach dem Dorfe

Ammelſtädt , Herzogthum Altenburg ,von hier aus in andert⸗
halb Stunden durch ein zum Fürſtenthum Schwarzburg
Rudolftadt geböriges Dorf Teichröda , nach Stadt⸗Benda ,
Herzogthum Weimar , von in zwei Stunden nach Witzleben .

Schwarzburg⸗Sondersbaufen , von da in einer halben Stunde

Geleſenſte und verbreitetſte Jeuang in Maunheim und Amgebung .

nach Oſthauſen, Herzogthum Sachſen⸗Meiningen , dann in

10 5 5 Stunden durch das große Schwarzburg⸗Rndol⸗
tädtiſche Kirchdorf Elxleben nach Kirchheim , Königreich

Preußen , und von da nach dem Städtchen Ichtershauſen ,
Herzogthum Gotha !

— Verſchiedener Geſchmack . Es war zu der Zeit ,
da das neue Beutſchland einen ſeiner erſten Reichstage beſaß .
Heiß war es zugegangen , und bei dem Widerſtreit der Mein⸗
ungen hatte ſich die Sitzung bis tief in den Abend erſtreckt .
Da fragte Völk , der nunmehr bereits verſtorbene ſüddeutſche
Abgeordnete , den damaligen Präſidenten Simſon , was er jetzt
zu ſeiner Erholung thun werde . „ Ich gehe “ , erwiderte der
feingebildete Mann , „ auf mein Zimmer und leſe acht Seiten
Goethen : Aber der gemütbliche Bayer ſchüttelte den Kopf zu
dieſer Art von Erholung und entgegnete ebenſo offen wie

„ Dös thu ' i nit ! J trink derweil acht Maß
ier !

— Von der Kiſte in den Luftballon . Der Schneider
Hermann Zeitung , welcher bekanntlich die Eiſenbahnfahrt von
Wien nach Paris in einer Kiſte machte , hält ſich ſeit einigen
Wochen in Berlin auf . Das „ lebende Frachtencollo “ ließ ſich
zuerſt für Geld ſehen , um dann einen höheren Flug zu
nehmen . Das Schneiderlein wurde nämlich kürzlich von dem
Luftſchiffer Capitän Feller engagirt und ſteigt nun täglich mit
demſelben bei ſchönem Wetter in einem Luftballon auf . Aus
beträchtlicher Höhe wirft dann Zeitung ſeine Photographien
auf das Publikum . Das Schickſal des Schneiders iſt jeden⸗
falls ein merkwürdiges und wechſelvolles ; zuerſt wäre er
bald in der engen , verſchloſſenen Kiſte erſtickt und nun hat er
in der Ballongondel nur allzu viel Luft .

„ Die Geſchichte eines Bildes . Der bekannte ame⸗
rikaniſche Kröſus Mr . Vanderbilt hat theuere Paſſionen als
Kunſtfreund . Jüngſt kaufte er ein Bild von Turner für
25,000 Pfd . St . ; der Königin Viktoria von England ließ er
für den „ Streit “ von Meiſſonnier 100,000 Pfd . St . ( 2 Mill.
Mark ) anbieten , aber vergeblich , da die Königin ſich keines
ihrer Kunſtſchätze entäußert . Intereſſant iſt es , wie die
Königin in den Beſitz des nun ſo hoch taxirten Gemäldes
kam : Meiſſonnier , welcher dem zweiten Kalſerreiche niemals
freundlich geſinnt war , hatte ſich endlich doch von ſeinem
intimen Freunde Emil Augier bereden laſſen , eine Einladung
bei Hofe anzunehmen . Er ließ ſich in den Tuilerien vor⸗
ſtellen , Napoleon III . behandelte ihn äußerſt freundlich und
der große Maler erſchien bald darauf als Gaſt bei einem
Hoffeſte in Verſailles . Auf letzterem blieb er jedoch nicht
lange , entfernte ſich frühzeitig , fuhr aber nicht nach Poiſſy,
wo er mit ſeiner Familie wohnte , ſondern in ſein ewarAbſteigequartier . Das Feſt , von dem hier die Rede iſt , war
durch die Anweſenheit der Königin Victoria und des Prinz⸗
Gemahls ausgezeichnet . Als dieſe Beſucher ſchon im Begriffe
waren , ſich zu verabſchieden , fragte der Kaiſer den Prinz⸗
Gemahl , welches Kunſtwerk im „ Salon “ ihm am beſten ge⸗
fallen habe . Prinz Alhert nannte ohne Bedenken Meiſſon⸗
niers „ Streit “ und erging ſich im Lobe des herrlichen Werkes .
Kaiſer Napoleon berief ſofort Herrn v. Nieuwekerke, den
Direktor der ſchönen Künſte , zu ſich und gab ihm den Auf⸗
trag , ſofort zu Meiſſonnier zu eilen , ihm den „ Streit “ —
das Bild koſte , was es wolle — abzukaufen und dafür zu
ſorgen , daß es bis zur Mittagsſtunde , ehe Prinz Albert ab⸗
reiſe , in deſſen Händen ſei . Im Hofkleide , bedeckt mit Orden ,
ſetzte Nieuwekerke ſich in einen Wagen und flog nach Poiſſy .
Als er dort ankam , ſaß Madame Meiſſonnier beim erſten
Frühſtück . Athemlos ſtürzte der Hofmann in ihr Zimmer
und ſtieß die Frage hervor , ob der „ Streit “ verkauft ſei .
Sie glaube nicht , antwortete die Gattin des Künſtlers . Ueber
den Preis wußte ſie nichts . Wo Meiſſonnier zu finden ſei ?
Sie nannte ſein Pariſer Abſteigequartier . „Nieuwekerke wollte
ſich ohne Verzug auf den Weg nach Paris machen , aber er
fiel vor Hunger ſchier um . Madame Meiſſonnier wollte
etwas für ihn zubereiten laſſen . Das dauerte ihm zu lange
und ſo trank er ſtehenden Fußes eine Taſſe Kaffee . Dann
jagte er nach Paris . Dort findet er den Meiſter , und mit
fliegendem Athem verlangt er , das Bild zu kaufen . Es war
noch frei . Triumph ! Der Preis ? Meiſſonnier war zu
vornehm , um die Situation auszubeuten . Er verlangte 25,000
Franes , alſo nicht mehr , als er von jedem Kunſthändler be⸗
kommen hätte . Man würde ihm mit Vergnügen das Vier⸗
fache bezahlt haben . . Genau zur Mittagsſtunde hatte
Prinz Albert das Bild , das er ſich gewünſcht .

— Der Kampf um einen berübhmten Namen , und
zwar um keinen geringeren , als denjenigen des berühmten
Verfaſſers des „ Figaro “ hat in den letzten Tagen das Ci⸗
vilgericht zu Nantes beſchäftigt . Um das Recht , den Namen
Beaumarchais zu führen , ſtritten ſich , nämlich die Familie
Baſcher , welche in der Vendee anſehnliche Güter beſitzt und
darunter auch das Gut Beaumarchais , deſſen Name ſie dem
ihrigen beizufügen pflegte , um ſich von anderen Baſcher in
derſelben Gegend zu unterſcheiden . Im vergangenen Jahre
trat ein junges Glied dieſer Familie Baſcher von Beaumar⸗
chais in das 3. Dragoner⸗Regiment ein , welches zu Nantes
in Garniſon liegt . Faſt zu gleicher Zeit wechſelte dieſes
Regiment den Commandeur , denn zum Oberſten desſelben
wurde ein Herr De la Rue Beaumarchais ernannt , welcher
von einer Schweſter des berühmten Verfaſſers der „ Hochzeit
des Figaro “ abſtammt und der im Jahre 1854 vom Kanzler⸗
amte die Berechtigung erlangt hatte , ſeinem Namen „ De la
Rue denjenigen ſeines Großonkels Beaumarchais beizufügen .
Eines ſchönen Tages nun gab eine Ordonnanz dieſes Dragoner⸗
Regiments , in welchem ſowohl der Oberſt als auch der junge
Freiwillige kurzweg Beaumarchais genannt wurden , auf dem
Regiments,Burkau ein anmuthig duftendes Briefchen ab , wel⸗
ches die Adreſſe trug : „ Herrn v. Beaumarchais , bei den
dritten Dragonern . “ Dieſes Billetchen war in den zärtlichſten
Ausdrücken abgefaßt und begann mit der herzigen Anrede :
„ Mein lieber , dicker Lulu, “ und ſchloß mit den bekannten
„ tauſend Grüßen und Küſſen Deiner Dich ewig liebenden
und ewig treuen ꝛc. “ Die Ordonnanz hatte ſich geirrt ! Das
zärtliche Billetchen batte dem jungen Freiwilligen und nicht

Sonntag , 18 . Mai 1890 .

dem alten Oberſt gegolten ; unter dem „dicken Lulu “ war Er⸗
ſterer und nicht der Letztere verſlanden . Eine Unterſuchung ,
welche darüber auf dem vorſchriftmäßigen Wege veranſtaltet
worden war , hatte volle Klarheit in die Sache gebracht .
Von da datirt auch der Prozeß um den Namen .
Der Oberſt De la Rue ⸗Bnn hat ſeinen Untergebe⸗
nen , wie überhaupt der ganzen Familie Baſcher de Beau⸗
marchais , die Führung des Namens Beaumarchais für alle
Zukunft unterſagen laſſen , da der Beſitztitel eines Gutes noch
lange nicht das Recht gewähre , einen Familiennamen ſich an⸗
zumaßen . Der Freiwillige hat ſich aus Paris einen renonz⸗
mirten Anwalt verſchrieben , welcher es ſich zur Aufgade
machte , eine Unterſuchung darüber anzuſtellen , inwiefern der
berühmte Name Beaumarchais als das Eigenthum des Ober⸗
ſten gelten kann . Dieſer Anwalt erinnerte daran , daß Beau⸗
marchais mit ſeinem wirklichen Namen eigentlich Caron daßund der Sohn eines ſchlichten Uhrmachers geweſen iſt , da
dieſer mit dem Namen Beaumarchais und dem kleinen Adels⸗
prädikate insbeſondere ſeine Schweſter Jeanneton ſchmückte ,
welche im den Spitznamen „Tonton“ führte .
„ Möge der Oberſt der dritten Dragoner “ , ſo führte der An⸗
walt des Freiwilligen aus , „ſich alſo De la Rue Caron , oder
De la Rue Tonton , oder De la Rue Caron⸗Tonkon benam⸗
ſen , ſo wird kein Hahn darnach krähen ; aber der Herr Oberſt
hat durchaus kein Recht dazu ſich ausſchließlich Beaumarchais
zu heißen , da dieſer letztere Name das Pſeudonym eines
Schriftſtellers iſt , deſſen Phantaſie derſelbe entſprang . “ Die
Staatsanwaltſchaft ſchlos ſich nichtsdeſtoweniger dem Oberſten
an , indem ſie den Antrag ſtellte , der Gerichtsbof möge ſowohl
dem Freiwilligen Baſcher als auch ſeiner ganzen Familie die
Führung des Namens Beaumarchais unterſagen , da derſelbe
ſich bei ihnen nur aus dem Beſitze des Gutes gleichen Na⸗
mens ableite , während die Familie De la Rue⸗Beaumarchafs
denſelben als rechtmäßig erworbenen Titel führe .

Reiſe - Abonnements und

Saiſon⸗Abonnements .
Zur Bequemlichkeit des reiſenden Publikums ſowohl als ber⸗

jenigen Zeitungsleſer , die in Kurorten und Sommerfriſchen blei⸗
benden Aufenthalt nehmen , richten wir wie bisher für den Som⸗
mer Reiſe⸗Abonnements ein .

Jeder Inhaber eines Reiſe⸗Abonnements gelangt ſo ſchnell
in den Beſitz des „ General⸗Anzeigers “ , wie eß nach Lage der
Eiſenbahn⸗ und Poſtverbindung des betreffenden Aufenthalts⸗
ortes überhaupt möglich iſt .

Bei Rundreiſen wird die Zeitung nach den vorher anzuge⸗
benden Orten derart expedirt , daß der Abonnent dieſelbe „poſtla⸗
gernd “ oder unter jeder uns aufgegebenen Adreſſe vorfindet . Der
Abonnementspreis wird — ohne Rückſicht auf das Land, nach
welchem die Exemplare zu dirigtren ſind — auf nur

70 Pfennig per Woche
( bci täglich einmaliger Franeo⸗Zuſendung ) feſigeſetzt .

Auswärtige Beſteller werden darauf aufmerkſam gemacht ,
daß die Bezahlung am Einfachſten durch Poſtanweiſung oder
Einſendung von Briefmarken bewirkt wird .

Bei längerem Aufenthalte an ein und demſelben
Ort iſt das außerordentlich billige Abonnement bei den betreffen⸗
den entſchieden der direkten Streifbandſendung vor⸗
zuziehen .

Expedition des „ General⸗Anzeigers “
( Mannheimer Journal ) .

J. J. 9kler, ibelantil , Munmen
Voflieferant Sr . Agl . Hokeit des Froßferzogs von Ballen

Fabrik u. Lager C 8. 3 — Tusſtellungsſillale N 2. 8
Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrichtungen inch .

Horhänge , Teppiche , Lüſter , Decorationsgegenſtände etc .

Großes Lager von ferkigen Möbeln geneeeg
Eigenes Ateſter für Entwürfe . Noſtenanſchläge beretwilligſt .

20 Muſtertimmer in jeder Preisla
KHönigcudwigs 1886 für e e ee e

Mannheim , G2 , 22
Nahe des Speisemarktes .

Lager aller Sorten Polster - und

Kastenmöbel . 73023Soooοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοο

F. Friedrich &k Cie. , Weinheim .
Bauſchreinerei und Möbelfabrik mit Dampfbetrieb und

Möbeltrausport .
Uebernehmer von Bauarbeiten , ſowie Anſertigung aller

Art Möbel . 70958

0

Jacob J . Reis ,
8 Möbelfabrik und

Wichtig für Bowlen zc. ! Da mit der jetzt beginnen⸗
den wärmeren Jahreszeit die erfriſchenden Getränke , wie
Bowlen und Maitrank , wieder zu ihrem Rechte gelangen , ſo
dürfte es am Platze ſein , darauf hinzuweiſen , daß der neue
Süßſtoff „Saecharin“ ſich zur Verſüßung derſelben ganz vor⸗
züglich eignet . Sagcharin bietet für dieſe Zwecke außer großer
Preiserſparniß und Einfachheit der Anwendung den Vortheil ,
daß es den Getränken einen vorzüglichen Geſchmack verleiht ,
das natürliche Aroma der Frucht und des Weines vollkommen
erhält und nicht wie der Zucker im Magen Säure bildet ,
weßhalb , was die Hauptſache iſt , die mit Saccharin zubereiteten
Bowlen ausgezeichnet bekömmlich find . Saccharin iſt in allen
beſſeren Droguerien und Apotheken erhältlich .
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0 u. Amalie Brunner . Jater, Saloſer 3 HBinladung .3. AdamSchäfer Heizer u. Karoline Steinhart . 9. Lorenz Chriſtian , H. Ull

13.
J0b. Ges Hartmanit, Cigarrenm . u. Luiſe Weis . 13. Eliſab . T. 25 Aban d zu 7870/ .itgenacgr 5ab

0
e alle ie 1 59. Joh. Georg Carle , Locomotivheizer u. Marie Schulz . 11. Johanna Maria , T.

85 Joh , Phil. Keßler , Schiffer .
Eis 25 99 8

11. Bernhard Eſſig , Gipſer u. Bertha Kober . 14. Johann Adam, S .
v. Hch. Selinger , Heizer⸗

Einwohner , welche durch eine Erinnerungsmedaille an dieſen

14 Nark goſe Fürdeer, J ſune Groz 155Heinrich , S v. Phil. Peter Aures , . ⸗A. Feldzug ausgezeichnet ſind , werden hiermit zu einer
J 7 erer , Polirer u. Anna Chriſtine Grohe. Geſtorbene . VMai . Getraute . 8. Ida Eliſ . Emma , 6 J. Ta v. Ferd . Ludw . Scharpf, Buchh. 2 L S LIII LIII 1 L LI10. Engelbert Zabler , Tagl . m. Friederike Neidig . 9. Eva Kath . Brohm , 59 J. . , Wwe . v. Frz. Joſ . Stier , Leineweber . 8

10 Jeb. gef Moſchaf, Poiſchafner n 45 Adam , J . d. 8 5 b. Adam Mutz , F. auf Samstag , den I7 . Mai 1890 , Abends 8 Uhr
* 0 Hẽugr ed S
8

1105 per Fachbide
m. 8 Laſſern

„ „ „
1 daun

Wilhem Lampert, Buchbinder m. Pauline Behringer . 11. Jacob , 3 M. . , S. v. A J
10. 25 Keith , Tagl . m. Anna Imhof . . Aung Maria , 1 J . 6˙T . 5

Ab. Wreißler, Tüncher . J . N. des Feſt⸗Ausſchuſſes :

10 Wener m. Feane 15
M

1117 Sarſh 1 J. 2 M. . , T. v. Carl Bernh . Fertig , Glaſer .
10. ier m. Anna Schönbrunn 12. Johann , 2 a S 2 2
10. An Zimmermann, Maurer m. Johanna Amendt . 12. Jene 1

85 . , 8. 17 Wilh. Veter⸗ E. Mathy , Prem. ⸗Lieut. d . D .
105 Ae Suner 8 m. 205 13. Peter , 2 M. S. p. Theob . Schäfer , Schmied . F 1Hei Schäfer , Gärtner m. Ludovika Daiber. 14. Franz Otto , 3 M. 18 T. 9 I10. Philipp Kirſch , Schreiner m. Marie

Haußt⸗ 14 . 9Fautär M. 25 2 95 8 v.
9 T T .

10 Fheiſt Güterarb. 5 Kratz. — — — ̃ ——ä Die Mannſchaft der 2. Compagnie10. Chriſtian Neureuther , Rangirer m. Karo orn. wird hiermit aufgefordert , ſich be 55 82519. Nobert Senbeib Poffaſfet
0 geb. 5 8155

Kir ch eN⸗ . 115 En . haltung einer Plobe am2. eil, Poſtaſſiſt. m. Marg. Baumgärtner geb. Silber.

14 Jan . nge 1
Euaugel . proteſt . Gemeinde . Montag , den 19 . Miat,

Salomon Fiſch, Kaufm. m. Emma Hochſtädter . Sonntag , 18 . Mai . Abends ½6 Uhr14. Jakob Otterſtetter , Spengler m. Friederike Ri *
144 Nan Geiger, Se Annd GGroß .

b.
Trinitatiskirche . 8 Uhr Predigt , Hr. Stadtvikar Göhrig · pünktlich und vollzählig am Spritzenhaus

Mai⸗ Geborene 10 Uhr Predigt , Herr Stadtpfr . Greiner . Abends 6 Uhr Predigt , ( Kaufhaus ) einzufinden .

7 5 Schuhmgcher Gottfried Neuffer e. T. Chriſtine Charlotte . Herr Stadtvikar Schweſkerl . Der Hauptmann :d. Dreher Ferdinand Hennig e. S . Fenz Eugen . Concordienkirche . 9 Uhr Predigt , Hr . Stadtpfarrer Ruck⸗ . Pohl .
55 Nlabeenſe Uien Behe e. K. 7he 0 . 5

11 Uhr Kindergottesdienſt , Herr Stadtpfarrer Ruckhaber . 7778 1 2 2
Alexander Schulz e. T. Cbastolt Wilhelmine . Nucha 3T Badiſche Pferdeverſicherungs⸗Auſtalt

8. d. Mith Neartin licer 2. S
— une 9 1 ½10 Uhr Predigt , Hr . Stadtpfarrer Simon .

K 1 h
f d. Fae e Tiomnas e Sdhererih Hemeic Kten . Fhhpweſiuger Vorſtadt, früheres Rettungshans . 1 ATISruhe .

Seetde Atdig
g

Uirhr ain dergoetdienſt . Herr Stadt - [
Verſicherung von Pferden „Unfall,5. d. Fuhrmann Chriſtian Schilling e. T. Friedg Kath . Luiſe .

vitetSaelter, Abds . 8 Uhr Predigt , Herr Vikar Hauß . erſicherung gege

5. d. Haanteen Wgilipy Kund e. Anna n
Diakoniſſenhauskelle . ½11 Uhr Predigt , Herr Vikar ] Unbrauchbarkeit . — %. Eutſchädigung :

6. d. Dienſtmann Nibard Klingmann e . S u Hauß. 80 % beim Umſtehen , 600 %bei Unbrauchbarkeit des verſ .
C Evaugeliſches Jtreinshaus , K 2, 10. Werthe Keine Abſchälgung , keine weiteren Ab⸗

10. d. Nechtsanwalt Dr . Max Hachenburg e. T. Marg . Auguſte Martha . Sonutag : Vorm . 11¼ Uhr Sonnkagsſchule. Nachmittags züge . Auszahlung innerhalb 14 Tagen .
15 5. Wen ere n e 8 Uhr bibliſcher Vortroag von Herrn Pfarrer Neeff . Proſpekte , Auskünfte bei der Direktion und deren

11. b. Langen5 bae aa ge0 a e
Altkatholiſche Gemeinde . Bezirksagenten. be⸗

1 apetendrucker Auguſt Veith e. uguſt Rudo
11. d. Poſthilfsboten Alois Erlewein e.

2. Luiſe Eliſe . 5 5
— — — 850

5

10. d. Fabrikarb .
Joh Adam Körber e 5 Johanna . 2

—5 5 Deierlt 1 5 e. T.
1 e. Fan e e enel N3, 17 .

＋einrich Habermaier e einri 9
9. d. Kaufm Ludwig Konrad Häffner e. S. Friedrich . dargeſtell, Schweden (Stoccholm) it N N 1d l9. d. Tagl . Ludwig Anton Hannack e. S . Ludwig Wilhelm . I . Chelus . Eine hochromant . Wanderung . Abonn . 8 Fraukfu fl. * aun kim . kl b krg.

14 d FaſcirendeterPaccel Werlee F. Albert Frledrig. Feutedtiesg
u. in Eigarrengeſchlſt des rn. Dehns , Si5

4 2 Mann eit . ⸗Kio
.

im Cigarrengeſ e rn ebus Ei v Wechfſeln zu billigſu billigſten feſten zen .18. d. Tagl . Georg Marti tein e. T. Mi iun Nen 54

1 2 85 abdn e 92 E. 1. 5, Breiteſtr . 4 25 P — 1¹

wahe
5 laufenden Rechnungen mit und ohne

reiner Anton Rücke. S. Hans. re

11. 5. Pleſßrann Aast Naienſal z
S. Theodor

Agel elebrich
Die Schwimm⸗und Bade⸗Auffall . 9 25 a n zur Saie inierbrauer Karl Friedrich Brenner

5
S. Karl Friedri verſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande

10. 5. Tuncher
Michgel Wellenreuther e. T. Philippine . für Männer und Knaben Auhrang von Börſenaufträgen jeder Art an allen

12 b. SahrerKark Norein e T. Parte und 5T .
Softe . in unterm Hentigen erüffnet . Wealee d Reiſegeldörtefan Wcard . Awan ec en e Karoline Seeen e den i 11 5Mai. Geſtorbene . Chr . Herweck . ſan ale Handels , und Verkeß eplät

Gebührenfreie Cherk⸗Rechnungen und Annahme6. d . v L. 5u hlio S .
d. bee 8

Nannbele 15. Mai 1890 .
Baareinlagen mitmit und ohne Kündigung zu üblichen insſäten.8. 19 S . d. Landesgefängnißauff . 353 Meſſerſchmidt,

5
Lonn8. Narie L. b. ReſtaurateursAuguſt Gp 7 M. 12 T. Atadnee9. Wilh. . p . Faenezeheg Michget 06 8 J . 7 N. 21 T . a ——

a
en 0 Kath . geb. Zink Ehefr .d. Zimmerm. Joſef Anton 1

5 1
10. 9 9 Schungel, Mwe . d. 7 Privaten Martin Rippert ,

1 d 1Post - und Scehnelldampfer
1 e T. d. 97 Karl Munſch , 4 M. 10 8 a.

BREIEN .
liſe Wilhelmine Tagl . Heinrich Dann , 2 J . 2 M. a.10 Karl Theodor S . d. Tagl . Friedrich Abendſchein , 1 J . 10 T.

9. Wilhelm S . d. Tagl . Wehe gee 10 T. a.
9. 15 1 Julius S d . Maurers Karl Friedrich Mündel ,

19. 5 ge WeeſegzHeren Storz , 18 28 . Newyork Baltimore
ed. Friederike Fiſch, ohne Beru

12. Narit Gliſabeth 2. b. Tnchers Kark Vater, 2 N. 10 K a Brasilien La Plata
11. n . geb. Bauer Chefrau d. Schneiders Philipp Schnabel ellade 85 in Tadülter Format⸗

[ [ Ostasien Australien .
12. d6 15. Kleiderma erin Eva Bernhardt , 22 J. 9 M. a. von den beliebteſten und erſten Schriftſtellern bringt die Salon⸗Ausgabe
10 .d. verh.e Joh . Georg Doff 30 J . M . a der „Deutſchen Romanbibliothek “ Prospecte und Fahrpläne 155

Anfrage
11. Sally S. d . f Handelsmannes Iſaias

Hirdch, 1 n 27 T. a. für allvierzehntägig nur 40 Pfennig . Die Direction
1I . Magdaleng T. d. Tagl . Georg Weidner 1 . 2 des Norddeutschen Lloyd ,11. Eliſe Maria T.d . Schloſſers Johannes Her, 128. 7 M. a. Praktiſches , hochelegantes Buchformat . Jeder Roman iſt für ſich

der d 6 - Agent 774⁰0810.7 c e e 1 8. 38 paginirt und kann, ſobald vollſtändig erſchienen, eingebunden werden . oder deren Genera
12 11 Kaic in , 8.2 d. verh . 1 8 Chriſt.Hehalduß 46 J. 6 M . a Eiue Jülle an geill. und herzbilbendemNuterbalkungslof ! Ph .

18. Friedr . Wilh . , d. Hofſchuhfabr . Aberle , a. 18 2 45 „ 5

5 5 verw .
ſtteur 80 Aerethes, en a eol Holhſhntt 30 1 5 85— 5 5

verh . Hoftheaterrequiſtteur Gg. Samsreither , 13 T. a. unlutehr
18 55 deinr . , S d. Uhrmn Carl LLudw. Grünewald , 5 M. 9 T. 9 Mein Bureau befindet ſich N

d. led . Schlo 50 Karl Großkinskp, 25 J Abonnements - Annahme18 Senn geb. Greifenſtein , Ehefr .dd. Tagl. Joh . Müller , 49 J . in allen Buchhandlungen und vburnal - Erpedttionen . 8
Falls Gelegenheit zum Abonnement fehlt, vermittelt die prompte Expe⸗ O0 0 Eſie Beſtellung 513. d. verh. Kaufm . Karl Heyd, 8. vulof guuf dle

14. 55 8 . Fuhem 5 Rühch 66 T. a. die e ee
in W

— — 8
lubwigshafen n . Nh.

Verkündete .21.
. ene Kaufmann u. Louiſe Suſanna miler eee Cement⸗ und 1

Zipp , Kaufmann u. Anng Clara

e e ee Pflaſterarbeiten12
12. Michl . Joſ. Kirſch , M Anna Schmit

15 e fertigt unter Garantie 77274
ali nurm

14. Wilh. B de täglich von 10 —12 Uhr und von —5 Uhr Nachm

10088
12Nee a Eriſab

l dg Veter, K1 10 Heinrien isen A. 15 Sonntags nur von

chiker iI l.athgeber , Wirthu. Eliſab. Hanauer .
8

erd . Koppenhöhl , Sohned . erden Schlenz 4* Dr. med . P eler dch erOW 80

11 Schönf,Aber A a eh . 95
Sale i 8 .

. 6 , 13
mannheim . , an

10.
0

— bücter m. Kath . Stöhr .
langjähriger Assistent an der Universi en⸗

Klinik 20 eee
er,

10. Joh. Weber, Acerer m. Marg . Weihnacht .
10. al. Andr . Bender , . ⸗A. m. Kath . Frank . 0O0P ir - Ara S10. Farl chneider m. Maria Kath . Geſchwill .

Der 185 105 nier als10. Van rich Heß, Zimmermann m, Eliſab . Dörner .

10 man 5 0 5 85 Eliſ . Marg . Endres . zu be 5
2 die

2 15arl Fu etalldreher m. Bar eier . 6 F* 18 98 Ja⸗ S 5 ee Eberle. peditien des „Ueneral-Anzeiger .
ohann Kraus ſtarg. Bergenmüller 2

niederge Assen .
12. Schmidt , S ieferdecker m. Minna Henxiette Magd . Haupt.

Vernh. Friedr. Geier , iire m. ee Steidel .
3

Für Augenleidende Dr. med. A . Becker ,
8. d t, . ⸗A. gibt es kein beſſeres Mittel , als das ſeit 1825

—556. Laſe Wen 81ob Fklich geprüfte und
Hutlich empfohlene 55 2 , luuttn.3. ico 3 rchirurg . ssisten es Herrn Pro ma

8, Kath . , T. v. J0 0 Eeguß, 80 mied 1 N D 00 Ass 2
Leipzig , 7747

8. Herm. Sudeoth, S v . Herm .B. Backhof, Schreiner .
31 isc 2 en

später Volontärarzt an der Kel. rauenknalk in Dresden .
von loh . Chr . Fochtenberger in Heiſhronn ,

W 76137„Friedrika , T. v. 1 ein , Maler. 25
7. a1 aüche S . v. Phil . Jak . Singer , Friſeur . gugleich feinſtes Toiletten - Parfüm . ohne jetzt
5 8 — In Flaſchen à 35 , 60 , 70 und 90 Pfge . 98 2 1O0a 4 StockIma *

10. Far 5 Gg.
b dene J Aufſeher . fütr Maunheim bei 9 9

0 .
8

*

5. 5
Sudwig M Schneider⸗ Oarl Schneider , 0 4J, 20 . B . Eglofl .Maria , T. v. Job . Paul Spenaler , . ⸗N.



General⸗Anzeiger .

Heulſche
n Hannever . Nur Knaben unter 12

45 0001878 bis Ende 1889 wurden verſichert 147,000
inden Aufnahme .

ilifärdienft⸗Berſcherungs⸗Auftalt
00 Mk. Eine ſo Jerße Betheiligung hat nie ein Deutſches

ertreter . 78625⁵5lerſicherungs⸗Inſtitut gefunden . — Proſpecte ꝛc.

Hof-Photograph
Sr . Kgl. H.

d. Grossherzogs von Baden .

3 14 am Stadtpark 1 5 14
7 Mannheim. 9 0

Portraits , Gruppen , Aquarelle , Linographien
und Reproductionen , sowie Aufnahmen von Kunst -
und Industrie - Gegenständen führe ich stets auf das

Sorgfältigste und Eleganteste aus und empfehle
mich dem geehrten Publikum zu geneigten Auf -

trägen . 78151

Grab - benkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 14486

0 7, 23. Mannheim 67 , B.

E 2 No. 9 . E 2 No. 9 .
Große Auswahl in

Herren - & Kinder - Strohhüten
zu den billigſten Preiſen empftehlt 78248
E 2 No. 9 . M . Kunkel . E 2 No. 9 .

Küchen⸗ und Haushalt⸗Eiurichtungs⸗Geſchäft;
Gebr . Wisslerr

8 l, 4 Mannheim 8 l, 4
empfiehlt 47164

Glas , Porzellan , Steingut
und Kochgeschirr ,

Korb - , Blech - , Holz - und

Bürstenwaaren
zu billigſten Preiſen .

81 , 4 Breite Strasse 8 1 , 4 .

Möbeltransport⸗Geſchäft .
Unterzeichneter empfiehlt den geehrten Herrſchaften einen großenNöbelteanbork⸗Wagenzu Be und außerhalb der

Stadt , per Bahn ohne Umladung bei billigſter Berechnung .

Achtungsvolſt
Carl Bruch ,

Schwetzinger⸗Vorſtadt , Traittenrſtraße 25 .

Röſte , Noßhaar⸗ , Woll⸗ů , Pflanzen⸗
daunen⸗ , Seegras⸗ , Stroh⸗Matratzen ,
Plumeaux , Deckbetten , Unterbettten ,

Kiſſen , Pfühlen 78016

verfertige in unr guter preiswürdiger Waare . 85

Engros - Lager in Drilloh , Barchent , Bett -

zeug , Strohsackleinen , Schechter , Rosshaare ,
Bettfedern etc . eto .

bDetailverkauf zu Engros - Preisen .

Ln

77405

Empfehlung .
Eine erfahrene tüchtige Kraukenwärterin empfiehlt

ſich den Herren Aerzten und den verehrten Damen von

Mannheim und Umgebung für Maſſage , kalte Abreib⸗
ungen und in allen mit der Kaltwaſſerheilung verbun⸗

denen Arbeiten auf ' s angelegenſte . 78126

Hochachtungsvollſt

PFr . Sti .
Gefälligſte Aufträge werden angenommen bei Herrn

Chriſtian Dietz D 5 No. 2.

achhülfe - Unterricht
Einige Schüler der Klassen àquarta , auinta u. Sexta

des Gymnasiums und Realgymnasiums KkKönnen in allen
Schulfaehern an verschiedenen Nachhilfe - Kursen bei
einem in der Erzielung sechneller Exrfolge seit längeren ] ;
Jahren erfabhrenen Lehrer ( klassischen Philologen )
unter sehr günstigen Bedingungen theilnehmen . Zahl -
reiche hiesige Referenzen - Wöchentlich 4 bis 6 Unter- .
richtsstunden nebst täglicher Leberwachung der bäus ! .
arbeiten . Näheres in der Exped . ds . Bl . 76899

1178284

—Eisenbahnlin

Heſtrenomirte ſchönſte und große Lolalt
mit großer Gartenwirthſchaft und Jammerhalle ,

ſtets vorzügliches Exportbier ohne Preiserhöhung , per ¼0 Liter
10 Pfg . , reine Pfälzer Weine , böchſt vorzüglich reinliche reelle
Küche , reichliche Auswahl in Speiſen à la Karte , pikanter Zu⸗
bereitung , von ½12 bis 2 Uhr ſtets vortrefflichen Mittagstiſch .
Sehr mäßige Preiſe . 77613

Halte mich hieſigem , ſowie auswärtigem Publikum beſtens
empfohlen . Mein Beſtreben geht dahin , auch für weiter rekom⸗
mandirt zu werden .

Mit Hochachtung
F . Delp .

Lufteurort Ottenhöfen , Station Achern ,
Bad⸗ u . Gaſthof Gen Wagen ,

Umgeben von Waldungen , geſunde c alte und warme
Bäder im Hauſe . Mittelpunkt ſchöner Gebirgsausflüge , beſonders
nach Bürſtenſtein , Ochſenkopf , Allerheiligen , Edelfrauengrab , Mum⸗
melſee , Hornisgrinde u. Brigittenſchloß . — Fahrgelegenheit zu jeder
Tageszeit . —Täglich 2mal Poſtverbindung . — Penſion von M. . 80
an. n halte mich Touriſten , Vereinen u. Geſellſchaften
bei Ausflügen beſtens empfohlen . Es empfiehlt ſich der
78271 Eigenthümer J . Weber .

Luftkurort Otteuhöfen , Station Achern ,
Gaſthof und Penſion „ Zur Linde “ ,

Ruhiger Sommeraufenthalt . Stützpunkt hübſcher Ausflüge , als :
Mummelſee , Hornisgrinde , Wildſee , Allerheiligen , Gdelfratengrͤb,
Brigittenſchloß . Eigene Fuhren . Billige Penſton . Schattiger Gar⸗
ten , Kegelbahn . Bäder im Hauſe . 78272

H. Ronecker , Gigenthümer .

Luft u. Waldkurort Bubenbach.
Bad . Schwarzwald . 3172 Fuß über dem Meere

Gaſthof und Penſion zum „ Adler . “
½ Stunde von Bahnſtation Neuſtadt (Höllenthalbahn). Prachtvolle,
ausnehmend bac

ſen
Lage . Inmitten herrlicher , ausgedehnter

Tannenwaldungen , kaum 50 Schritte Entfernung . Reizende Spazier⸗
wege mit Ruhebänken . Großer Garten mit gedeckter Halle beim
Hauſe . Gaſthof und Dependance mit hohen Zimmern . Gute
Verpflegung . Friſche Kuhmilch zu jeder Tageszeit . Penſtonspreis

per Monat Mai und Juni ermäßigt . 78539
Der Eigenthümer : Ad . Iſele .

Eröffnung Anfang Mai .

f 2 PI ſgt Hrmissigter Preis bis 16. Juni .

Am Bodensee . Herrliche Aussicht auf See u. Alpen .
Grosser schattiger Garten . Sehr geschützte Lage . Pension .

Klimatischer Kurort .
Mineral - und Seebäder .

Prospekt und nähere Auskunff durch
H. Würth , Bad- Höôtel

chloss-Aotel leidelberg.
Prachtvolle Lage am weltberühmten Schloss -
park . Mässige Pensionspreise . Eröffnet
seit 15 . April . 76941

Hotel - Direetion .

J . Augenstein .

Kimat. Kurort im Mucgthal
Hiefernadelbad Hotel Pfeiffer .

1½ Stunden von Baden - Baden .
Prachtvoller Bomnee in dem schönsten und wald -

reichsten Thale des schwarzwaldes . Das Badhotel Preifrer
Uegt inmitten schattiger Parkanlagen unmittelbar am Tannenwald
und Flusse . — Schöne Zimmer und Salons . — Vorzügliche
Verpflegung . — Bäder und Massage im Hause . — Pension .
Prächtige Wa 8 u. Gebirgstouren . — Forellenfischerel .

e Rastatt — Gernsbach Hotelwagen am Bahnhofe .
Prospecte und Auskunft durch den Eigenthümer . 774¹2

J . Pfeiſtror .

Saiſon Bad
vom be Blld Frkyerabach Schwarzwald .
bis Ende Station
Oktober . bei Petersthal . Oppenau .
Stahl⸗ Schwefelbad , Luftkurort .

385 M. ü. d. M. in ſchönſter Lage des Renchthales mit
unmittelbarer Waldesnähe . 7 reichhaltige , bewährte Mineral⸗

quellen , Stahl⸗ , Kiefernadel⸗ , Sool⸗ und Moorbäder , Douchen
Bis 20. Juni und vom 1. September an Preisermäßigung .

Ausführliche Proſpecte verſendet gratis und franko .
78207 Jos . Mayer , Eigenthümer

eine Wotkerte Wooſe. Keine Nieten?
Aur dit Sößten und ſicherfſen Gewinne
erhält man durch die im ganzenDeutſchen Reich geſetzlich erlaubten

Staats⸗Prämien⸗Looſe .
215 1

12 8 15
5 werden ,

daher ſo gut wie bgar Geld und jederzeit in jedem Vankge⸗

2
beleihungsfäßig, ohne Gewinnchance 1 verlieren b

m 20 . Mai Rächſte Ziehung der Barletta 100 Frane⸗Looſe
Gewinne : 500,000 , 200,000 , 100,000 , 59,000 , 20,000 Franc .

Niedrigſter Treffer im denkbar ungünſtigſten Falle
100 Fre . 80 Rm .

„ 5 J . 60 Rm .
Am 1. Juni nächſte Ziehung der Kurheſſ. 20 Thlr . ⸗Loo

Herinng : . 000 , 400 , 18. 60 4040 b. 70 . 200 Jhn
Niedrigſter Treffer im denkbar ungünſtigſten Falle 142 Rm . 50Pf .

zu 111 Rm .
Am 1. Juni nächſte Ziehung der Türk. 400 Franc⸗Loo

Hetwinne : 60 0,00 , 400,500 , 300, 5oc 20⸗000 60. 000 1 1
Niedrigſter Treffer im denkbar ungünſtigſten Falle 185 Rm .

Original⸗Looſe
75

105 Rm .

Sämmtliche Looſe auch gegen Theilzahlungen mit ſofortiger
Gewinnbere 15 und zwar : 7853

Barletta⸗Looſe zu 15 Raten von monatlich à 5 Rm.
Kurheſſ . Looſe 5 17 „ 410
Türk . 400 Frc . ⸗Looſe ＋ 20 77 7 7 0 „0
Beſtellungen durch Poſt⸗Anweiſung erbeten .

J. Lüdeke , Staatsloose & Effekten - Handlung ,
Berlin W. — Zehlendorf .

1Agenturen werden vergeben !

Reichlicher Geldverdienst 78269
wird Jedermann , der seine freie Zeit benützen will , geboten .
Anfragen unt . K. 9629 an Rudolf Mosse , Frankfurt aM .

Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten . Von
naben ufk J,0c0 55 eilhafteſ

verſenden koſtenfrei die Direckion und die

lfſil Bühlersenge Manrtgoſ ganen

werden

hauſe beſorgt .

— BB . . —
Flügel ,Piano, Harmoniums
werden unter Garantie beſtens

repartert u. geſt . von 76655
J . Hofmann ,

Claviertechniker , B 2, 4.
2

7˙ aning ' kreuzſaitig
Schul⸗Pianino' s a ee
rahmen zu Mk. 500 gegen monatl .
Abzahl . von Mk. 15 u. Mk .20 vor⸗
räthig bei 77315

K. Ferd . Heckel .

Jiehharmonika ,
in allen Größen , 1, 2 u. Zreihig ,
von den billigſten bis zu den
feinſten Inſtrumenten , Knitt⸗
linger Mundharmonika , Mu⸗

ſik⸗Doſen, Muſik⸗Album ꝛc.
bei 78381

H. Hofmann , H 3, 20 .

Möbellager
von

5 1
J . Schönberger, 1 1, 13
empfiehlt ſein großes Lages in
allen Sorten Kaſten⸗ u. Polſter⸗
Möbel , Spiegel , Betten ,
Matrazen ꝛe. in guter Arbeit
und hilligen Preiſen . 75285

Goldene Gerſte, 1 1, 13.
Unterzeichnete empfiehlt ſich den

geehrten Damen im Friſiren
in und außer dem Hauſe nach
neueſtem Syſtem .

Achtungsvoll 76087
Bertha Schweizer ,

J 3 , 17 , 3. St .

Friſiren ! Friſren !
Lenchen Keck

empfiehlt ſich den geehrten Da⸗
men Mannheims im Friſiren
nach neueſtem Syſteme .

Auskunft ertheilt J . Keck ,
Pflaſtergeldhäuschen überm

Neckar. 75107

Handarbeiten .
Eine tüchtige Weißnäherin

empfiehlt ſich den geehrten
Herrſchaften u. Weißwaa⸗
rengeſchäften in feinſten

Knopfloch⸗Arbeiten
in einzelnen Stücken , ſowie
ganzer Ausſtattungen .

G 7 , 2b , parterre ,
Sackgasse . 77851

Anzugstoffe
ute Qual . in neueſten Muſtern
ür Herren u. Knaben , feine ,

nugtehſ Tuche u. Damen⸗
mäntelſtoffe verſende jedesMaaß

Fabrikpreiſen . — Proben
anco ! 77683

Max Niemer , Sommerfeld N/L .
Eine Dame , welche ſeit mehreren

Jabren mit großem Erfolg Fran⸗
zöſiſch und Engliſch unter⸗
richtet , nimmt noch einige Schüler
an . Zu erfragen in der Expe⸗
dition ds . Bl . 76289

Wäſche zum Waſchen , Bü⸗
geln und Mangen wird angen .
77472 G 7 , 6½ , 3. St .

Unterzeichnete empftehlt ſich den
geehrten Damen im Anfertigen
von Kleidern in und außer dem
Hauſe . 77917
FrauᷣEliſe Jähner B5 , 7, 3. Tr .

Herren⸗Kleider werden ge⸗
waſchen , geputzt , ausgebeſſert u.
gebügelt . F 5 , 9 , 8. Stock .
Eingang durch No . 10. 76968

Zum Waſchen , Nähen u. Bü⸗
geln wird angenommen , ebenſo
werden Handſchuhe aller Art
billig gewaſchen . 77060

Frau Stein , J 1, 17 .

„ Ich empfehle mich
den geehrten

Hundebeſitzern im

Hundeſcheeren und⸗Da⸗
ſchen in und außer dem

Hauſe billigſt . 78139
NMHich Seibel , G 5 , 9 ,

2. Stock .

Für Hundefreunde !
Hunde werden geſchoren , in

Pflege und Dreſſur genommen
von F . Dann , Hunbezüchter ,
J 7 , 19½ . 77742

Haarsehwund , Haarausfall ,
Schuppen , Kopf - und Bart - ⸗
flechten werden n. d. neuesten
Forschungen unbedingt beseitigt
durch : 75628

Naphtol - Theer - Seife
. Bergmann u. Co. , Berl. u. Frank -

kurt àa. . , wũelche zugl . üp igst.Haarw . erz . Vorr . à& St . 50 Pf. b
6 C. Pfefferkorn , Fr . Becker .

Brennholz .
Ich liefere kleingemachtes Nuß⸗

baum⸗Breunholz à 85 Pf .
pr . Ctr . franco an das Haus .8176 J . Schmitt in Ladenburg .

Pfänder
unter ſtrengſter Dis⸗

kretion in und außer dem Leih⸗
7234¹

Gs . Fiſchlein , Q 4 , 3 .

Mannheim , 18 . Mar .
Achtung l !

Zur praktiſchen Ausnützung
einer erfolgreichen techniſchen

Erfiudung , welche nachweislich
lin allen Ländern große Abfatz⸗

gebiete findet , wird ein ſtiller
Theilhaber mit einer Einlage
von M. 2000 geſucht . Gefl .
Offerten unter „ Merkur “ 78410
an die Expedit . ds. Bl . erbeten .

Berichtigung !
Um falſchen Gerüchten gegen⸗

über zu treten , wonach die „ Neue
Rheinbleiche “ eingehen ſoll , mache
ich den geehrten Herrſchaften und
Hausfrauen die ergebenſte Mit⸗
theilung , daß die „ Neue Rhein⸗
bleiche auch fernerhin fort
beſteht ; jede gegentheilige Aus⸗
ſage deßhalb unwahr iſt ; ich
empfehle deßhalb die Bleiche zum
Waſchen , Trocknen und Bleichen ,
mit der Verſicherung reeller und
billigſter Bedienung . 78344

Hochachtungsvoll

Wilhelm Koch .

Kinderconfection
nach Maaß prompt und bdillig
angefertigt. 78382

L 6 , S , parterre .

Münzen u. Medaillſen
kaufen und erbitten Offerten mit
Preisangabe M. Meidner , Nachf .
Berlin . , u. d. Linden 16. 818

Eine Kleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich. 77691

H 2 , 7½m, parterre .

bie

Selbsthilfe ,
ECE
9 Vereen u. junge
Perſonen , die in Folge übter

Jugendgewohnheiten ſich ge⸗
ſchwächt fühlen. Esleſe es auch

Jeder, der an Nervoſttät , Herz⸗
ktlopfen , Verdauungsbeſchwer⸗den, Hömorrhoiden keidet, ſeine
aufrichtige Belehrung hilft jähr⸗

lich vielen Tausenden zur
Gesundheitu . Kraft . Gegen
Einſendung von 1 Mark in
Briefmarken zu beziehen von
Dr. med . L. Ernst , Wien ,

Eiselastrasse Nr. H. —Wird in
Coupert verſchloſſen überſchickt.

66944

Alten u, jungen Männern
wWirddie in neuer vermehrter Auf-
lage exschienene Schrift des Med. —
Räth Dr. Müller Über das

geuil , S . 7
Zeuuen - es.

Saude,
sowie dessen rauicale Heilung zur
Belehrung empfohlen .

Freie Eusondung unter Couvert
für 1 Mark in Briefmarken .
Eduard Bendt , Braunschwelg.

75966

über⸗
troffenes

Heilmittel
geg. alle Arten

Nervenleiden iſt
allein das ächte

Prof , Dr . Lieber “ s
2 2

Nerven - Elixir ,

1
beſonders 9

1
uſtände , Herzklopfen , Angſt⸗

92 ühle , Bellemmung , Schlaf⸗
loſigkeit , nervöſe Erregungen ꝛe. ,
zu 1½, 3, 5 und 9 Mk. Als ein
probates Heilmittel können allen

die ächten St. Ja⸗
cobs⸗Magentropfen empfohlen
werden à

aalch
zu 1 und 2 Mk.

Ausführl . im Buche „ Kranken⸗
troſt “, gratis erhältl . bei

M. Schulz , Emmerich .

Zu haben in den bekannten
Werkanfsſtellen .

Depots : Otto Kappes , Eben⸗

bach ; K. M. Treuſch , Er⸗

bach; Univerſitäts⸗Apotheke
Heidelberg ; C. Th . Chelius ,

Ludwigshafen . 65615

Das japaneſiſche

Micado- Puver
des Central⸗Sanitäts⸗Bazar
in Stuttgart vertilgt ſämmt⸗
liches Ungeziefer . 78169

Zu haben in Doſen à 30,
50 Pfg . , 1 . , 1,75 M. bei

J . Scheufele , F 5, 15.
M. Hannſtein , L 12,7½ ,
C. Struve , G 8, 5.
C. F. Leiſt , O 8, 14.

F . W. Krieger , G 4, 10,

Geſchw . Georg , L 4, 9.
Lonis Lochert , R 1, 1.
G. M. Habermaier ,

M 5, 12

Heimliche Gewohnheiten ,
Ongnie )u. der . Folgen , Pollut . ,

Weißfluß . Impotenz , ſämmtl .
Geſchlechtskrankh .heilt unt. Ga⸗
rantie Dr . Mentzel , nicht appro⸗
birter Arzt , Ae Kieler⸗
ſtraße 26. Ausw . brieflich . 72368
Damen find lieben verſchw . Auf⸗
nahme bei Aug . Gölz Ww.,

amme , Weinheim a.
Heb⸗

B. gegen⸗
über dem Krankenhaus . 73267
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Gardinen .
Engl . Tüll , zu kleinen Vorhängen , 14, 17, 21 Pfg .
Engl . Tüll⸗Gardinen , auf beiden Seiten mit Band eingefaßt ,

Mtr . 50, 60, 70 Pf .

Engl . Tüll , zu großen Vorhängen , Mtr . 34, 40 , 50 Pfg .
Eugl . Tüll , zu großen Vorhängen , in ersme und weiß , auf

beiden Seiten mit Band eingefaßt , Mtr . 42 , 63 , 80, 90 Pfg.
——

. 10.

2 4Läuferſtoffe .
60 Ctm . breite Läuferſtoffe Mtr .
65 Ctm . breite Läuferſtoffe Mir
80 Ctm . breite Läuferſtoffe Mtr . 65 Pf 15
100 und 135 Etm. Teppichſtoffe Mtr . 1,10 , 1,80 , 1,35 .

Tischdeeken
in großer Auswahl M. 1,35 bis 10 M.

Teppiche .
130 %00 Germania⸗Teppiche M. . 60, . 78 .

190/200 Tapeſtry⸗Teppiche M. 12. 85 , 18 . 75 .

190 %00 Velour⸗Teppiche M. 19. 85 , 23 . 95 .

170/240 Germania⸗Teppiche . P. M. 18 . 75 ,

170 %240 Tapeſtry⸗Teppiche M. 23 . 95 .

44 Pfg.
58 Pfg

Abgepaßte Gardinen.
3 , 3½ , 3 Mtr . lang ,

auf 8 Seiten mit Band eingefaßt , in ersme und weiß⸗

2—
Paar 85⁰ Mk. , —16 Mk. 2

Congreß⸗Stoffe
in allen Breiten und

Qualitäten

Mtr . von 45 Pfg . an .

für eeee N. 18.5

Schlaf und Steppdecken.
Wollene Schlafdecken . 25 , . 50 ,

4 — 24 . — Mk .

— bſoſenten
sind mit Webstoff vollständig überzogen und infolgedessen von nicht zu
unterscheiden .

MEres Stoffkragen , Manschetten und Vorhemdehen sind äusserst halt -
bar , elegant , billig und durch ihre Leichtigkeit sehr angenehm im Pragen .

MET ' s Stofrkragen , Manschetten und Vorhemdehen werden nach dem
Gebrauch einfach man trägt also immer neue , tadellos passende Kragen ,
Manschetten und Vorhemdchen

ShitlLER605 Tük .
LINCOLN B h d

95 Umschlag 5 Cm. breit . Helt ung 400
führ 5 Cm. hoch . Dtzd . : M. —. 65 .

55 952 95Dtzd : M. —95 .
N COSTALIA

e Om. 1 5 Kan
c e sger

8 ragen , 925
— —— Dtzd . 95 . ausserordentlioch schön
ALBION WAGMER u. bequem am Halse FRANKLIN

er 5 Om. Breite 10 Cm. sitzend. 8 75
hoc Dtzd . Paar : Umschlag 7½ Cm. breit . Ptzd :

Dtad . : M. 25 . M. . 25 . Dtzd . : M. —. 95 . M. —. 65 .

Tabriklager von MEI ' s Stoffkragen in Mannheim

bei F . C . Menger , N 2 , I ; J . Hepp vorm . Gebr .

Weigel , U 1 , 4 ; A . Herzberger , D 4 , 8 ;
Dreesbach , * 1, 9 ; Louis Schimmer , 0 1,
77279 oer direkt vom

Versandt - Geschäft MEVY & EDLIChH in Leipzig - Plagwitz .

Oieſes anerkannt ſolideſte aller deutſchen Schuhfabrikate übertrifft die
beſte Maaßarbeit in Bezug auf Haltbarkeit , Eleganz und Paßform .

Alleinverkauf für Mannheim⸗Ludwigs hafen bei

4 „ 6E 4 , 6 Georg Hartmann E

Telephon 443 . 75678

Prol . Dr. Soxhlet ' s Milchapparate
complet , ſowie einzelne Theile , empftehlt die 76844

Medicinal - Droguerie zum rothen Kreuz ,
N 2 . 7 , Kunststrasse .

Hobenche Sche

8

Socdddoclelen.
sieh wegen ihrer vorzüglichen Qualität rasch beliebt gemacht haben ,

sind bei den bekannten Verkaufsstellen zu haben. 76343

Gross
P 3, 1I½ an den

e eEE

S errichtet habe .

9
und bitte ich um ferneres geneigtes Wohlwollen .

Hamburg⸗ Amerſlanisehe

Segat
idde

Hamburg - New Tork
Sonthampton anlaufend

Oceanfahrt ca . 7 ſagse .
Ausserdem regelmässige Postdampfer - Verbindung

zwischen
Hamburg — Westindien
Hamburg - —Havana .
Hamburg —Mexico .

Hävre - Newyork .
N Stettin —Newyork .

Hamburg —Baltimore .

Nähere A ertheilen 74184

Walther von

zeichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,

leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem 109915
geſchmiedet , nicht gegoſſen .

Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim, A 3, 4
vis - - vis dem Theater⸗Eingang .

Nähmaschinen - Lager aller 55
Eigene Reparaturwerkſtätte

Zahlungs Elaaterang , — Bei Baarzahlung 10˙ % Rabatt .

Ueenee ete
Louise Gentil - de Nesle ,

Modes .

Meine Wohnun

8 *
neuen Ladenlocalitäten befinden ſich jetzt

2 litera 1 , 16 (Institut Roth]
( Eingang von Maſſot 8 Werner )

und lade ich die geehrten Damen zu geneigtem Beſuche höflichſt ein .

Große Modellhut⸗Ausſtellung .
78082 WDELEIAAAHREHAI

ianino
neu und gebrauchte , von
den renommirtesten Fa -
briken , in grosser Aus -
wahl stets àuf Lager .

Stimmungen und Re -
araturen werden gut u.

Pilig besorgt. 7666

in acht Magazinen

zur Anſicht aus⸗

C . R . Unkel , M 2 , 7 .

Operngläſer v. 10 M. an

Feldſtecher von 12 . 50 an

Fernröhre empfehlen
Bergmann & Mahland ,
Optiker , E 1, 15 , Planken

Geſchäftg⸗Eupfehlung.
Einem verehrl . Publikum die ergebene Mittheilung ,

daß ich in meinem ſeitherigen Lokal ein

Schirm⸗Geſchäft ?
r Haus⸗Celegraphen

zum Selbſtanlegen
Keompl . mit 20 Mir . Leit⸗

ung , großElement,Läute⸗d
werk , Druckknopf u. An⸗

8 weiſung Mk. . —.
Größere Leitungen werden

billigſt angelegt . 78267
C. Gordt , 8 3, 11a .

Unterzeichnete empfiehlt ſich
im Aufertigen neueſter

Coſtume und allen in ihr
Fach einſchlagenden Arbeiten

bei prompter und billiger

Mein Lager iſt in Regen⸗ wie Sonnenſchirmen
für Herren , Damen und Kinder von den billigſten N.
bis zu den feinſten Sorten auf das Reichhaltigſte ſortirt

ee

Reparaturen werden 5 und billigſt beſorgt . 8
SOOOOOOOOCOOOOOOOOOO Bedienung . 77868

Eingetroffen , ein Waggon 8
3, 3. St .

ukut Egyptiſche Zwiebeln . Es mird fortwährend zum
Abgegeben werden Halber Mond , * 3 . 78565 Waſchen ungenommen . 77075

G . M . Heiner . Frau Schmitt , D 6 , 13 , 4. Gt .
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